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32 Aus dem Zentralvorstand

Die Technisch-Leiter behandelten

folgende Traktanden:

Schvvergewichtsthema 1999, Vor-
Stellung des Programms der Wett-
kampftage

Den Technisch-Leitern (TL) wird
das für die hellgrünen Funktionäre,
das heisst Fouriergehilfen, Fouriere
und Quartiermeister, durch den

Kommandanten des Wettkampfes
der hellgrünen Verbände, Stabsadj
Flans-Ruedi Walser, ausgearbeitete
Programm vorgestellt und einge-
hend diskutiert. Damit allfällige
kompetente Referenten an jeweili-
gen Vorbereitungstagen eingeladen
werden können, wird über die Zen-
traltechnische Kommission eine
Koordination der Angebote der ein-
zelnen Sektionen organisiert. Die
verschiedenen Möglichkeiten wer-
den auch in den Fachorganen «Der
Fourier» und «Le Fourrier Suisse»

publiziert.

Die Ausschreibungen für die Wett-
kampftage werden Ende Jahr den
Sektionen zugeleitet und ebenfalls
in den Fachorganen veröffentlicht.
Für Informationen zum Wettkampf-
Programm stehen neben den TL der
Sektionen auch Stabsadj Hans-Rue-
di Walser, Kdo Four S, 3000 Bern,
Telefon 031 324 44 88 oder Fax 031

324 44 90, zur Verfügung. Ein erstes

Angebot an Vorbereitungstagen
macht die Sektion Aargau:

- 3. September 1999 : Theorie in der
Kaserne Aarau ;

- IL September 1999: Ausbil-
dungsparcour in der Kaserne
Bern.

Bundesbeiträge/
Melden von Anlässen

Es ist für unseren Verband wichtig,
alle ausserdienstlichen Anlässe der

zuständigen militärischen Stelle
melden zu können, damit wir die
entsprechenden Bundesbeitträge

zurückerstattet erhalten. Die Tech-
nisch-Leiter wurden in diesem Ge-
schäft entsprechend sensibilisiert.

Adressvervvaltung

Die Vorbereitungen der Adressver-
waltung des SFV sind beinahe abge-
schlössen. Am 23. Januar 1999 soll-
ten die Mutationsführer der Sektio-
nen über das neue Angebot infor-
miert werden.

Software «Foursoft/Windows»

Die Entwicklungsarbeiten der neuen
Software stehen vor dem Abschluss.
Die Auslieferung der Windows-
Version ist so vorgesehen, dass zu-
erst diejenigen Kameraden mit dem

neuen Programm beliefert werden,
die unmittelbar nach dem Jahres-
Wechsel in den Dienst einrücken
müssen. Die übrigen Besteller wer-
den anschliessend beliefert.

Zukunft des Fouriers
in der Armee

Der Chef Heer hat kürzlich festge-
halten, dass heute die Armee in der

Lage ist, den Anforderungen, wel-
che die Politik an die Armee stellt,
gerecht werden kann, dies unter an-
derm durch eine auf die modernen
Bedürfnissen ausgerichtete Ausbil-
dung. Die Qualität der Ausbildung
wird auch künftig erlauben, die er-
haltenen Aufträge zu erfüllen! Dies

setzt aber eine Neuorientierung der

Ausbildungsinfrastrukturen bezie-

hungsweise der Lerninhalte voraus!

Unser Verband hat zu der Frage im
Zusammenhang mit der künftigen
Ausbildung des Fouriers Stellung zu
nehmen. Es geht letztlich darum,
künftige Fouriere früher als bisher,
beispielsweise bereits ab Stufe Sol-
dat oder Fouriergehilfe, erfassen zu
können.

Aus der Sicht eines Einheitskom-
mandanten ist es nicht nur getan,
wenn sein engster Kadermitarbeiter

«nur» das «Foursoft»-Angebot des

SFV bestens kennt. Dies ist selbst-
verständlich sehr lobenswert, kann
aber nicht den Zielsetzungen, wie
sie auch im Dienstreglement 95 vor-
gegeben sind, entsprechen. Das Lei-
stungsprofil muss klar umschrieben
sein, damit der Weg für den Bereich
Grundausbildung in der künftigen
länger als fünf Wochen dauernden
Fourier-Schule definiert werden
kann. Wir sind also gefordert, im
Einvernehmen mit den Sektionen,
unsere Vorschläge dem Projektlei-
ter, dem Kdt der Four S, Oberst Urs
Bessler, zu unterbreiten.

Abschied von
Oberst Hans Fankhauser

Leider müssen wir in der Zentral-
technischen Kommission die krank-
heitsbedingte Demission des Ersten
Technischen Experten, Oberst Hans
Fankhauser, entgegennehmen.
Oberst Fankhauser hat in seiner
langjährigen Mitwirkung im
Schweizerischen Fourierverband
und insbesondere während seiner
Tätigkeit im ZV und der ZTK als

_ fachlich äusserst kompetenter und
lieber Kamerad und Freund gewirkt.
Sein fundiertes Wissen als Kader-
mitarbeiter des OKK und zuletzt als

Chef der Sektion Truppenrech-
nungswesen des Bundesamtes für
Betriebe des Heeres wusste er stets

erfolgreich auch in die ausserdienst-
liehe Tätigkeit einfliessen zu lassen.

Dank seinem spontanen und aufge-
schlossenen Wesen profitierte eben-

so das «Foursoft»-Team, das letzt-
lieh unserem Verband zu einem all-
seits geachteten Gesprächspartner
verhalf. Als Präsident der Jury der
Schweizerischen Wettkampftage 99
konnte Oberst Fankhauser dank sei-

ner Erfahrungen einige gewichtige
Marksteine setzen. Die heute gültige
Regelung, wonach die Marschbe-
fehle auch während einem allgemei-
nen Urlaub für die Gratisfährt gel-
ten, tragen seine Handschrift. Von
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Besonderes Angebot
für Veteranen
Ein besonderes Angebot ist für die

Veteranen aller angeschlossenen
Verbände vorbehalten. Für die Seni-

oren des Schweizerischen Feldwei-
belverbandes tönt dies fast schon

wie kalter Kaffee. Für alle An-
gehörigen des Schweizerischen
Fourierverbandes und des Verban-
des der Schweizerischen Militär-
küchenchefs hingegen stellt dies ei-

ne Neuheit dar.

Ziel des Angebotes ist neben einem

kulturellen Teil der Besuch einer

ausgewählten Zahl von Arbeitspo-
sten und als Wettkampf ein Schies-

Oberst Hans Fankhauser

dieser Warte aus danken wir dir, lie-
ber Hans, bestens und wünschen Dir
eine baldige Genesung.

Nach dem Mittagessen besuchten

die Konferenzteilnehmer mit ihren

Damen das Freilichtmuseum Bai-
lenberg bei Brienz und wähnten
sich dabei in die Vergangenheit
zurückversetzt, dies als eigentlicher
Kontrast zu den am Morgen behan-

delten Traktanden, wo es bekannt-
lieh nur um die Zukunft ging. Eine
äusserst produktiv verlaufene Ta-

gung fand bei einem rustikalen
Nachtessen seinen Abschluss.

f. und 2. Oktober 1999
Orognens/Romonf

sen mit der persönlichen Waffe. Da
gesamthaft eine grosse Zahl von Ve-
teranen in Drognens erwartet wird,
sieht das OK vor, zwei Gruppen zu
bilden und jeweils einen vorge-
schriebenen Parcours zu absolvie-
ren.

Das voraussichtliche Programm für
die Veteranen könnte wie folgt aus-
sehen: Besammlung, Information
für alle Teilnehmer um 7 Uhr auf
dem Waffenplatz Drognens, dann
verschieben ins Wettkampfgelände.
Ab 7.30 Uhr Start entweder mit dem
Schiessen oder mit dem Besuch von
Arbeitsposten. Ab 11.30 Uhr ist der

Besuch des für die Schweiz einzig-
artigen Glasmalerei-Museums beim
Schloss in Romont vorgesehen. Ge-
meinsam wird das Mittagessen mit
den eingeladenen Gästen eingenom-
men. Abschluss bildet die Rangver-
kündigung mit allen Wettkämpfe-
rinnen und -kämpfern, so dass die

Züge um 17 Uhr ab Romont benützt
werden können. Mit einem solchen

Angebot ist einerseits der Bezug und
Kontakt sowohl mit gleichaltrigen
und gleichgesinnten Kameraden wie
auch den jüngeren Verbandsmitglie-
dem möglich, andererseits wird da-

mit einem der Grundgedanken der
ausserdienstlichen Tätigkeit nach-

haltig Rechnung getragen - der Pfle-

ge der Kameradschaft.

Die Teilnehmer werden gemäss den

Richtlinien während der Dauer des

Wettkampfes versichert sein. Die
Tenüvorschriften werden wir im
Festführer veröffentlichen.

Also das Datum der Wettkämpfe 99

vormerken: 1. und 2. Oktober 1999

in Drognens/Romont.
DerPressec/7e^O/( 99

Hpfm Anfon AeW

Motivierte «Wettkämpfer» gesucht!
Das OK Wettkampftage 1999 steckt mitten in den Vorbereitungen für
den gleichnamigen Anlass im nächsten Jahr. Bis anhin ist es uns jedoch
nicht gelungen einen

Chef Administration (D/F)
und

Verantwortlichen «Festführer» (D/F)
zu finden. Deshalb gelangen wir mit diesem Aufruf an alle unsere Mit-
glieder. Wer hat Interesse, eine der genannten Chargen zu übernehmen?
Mitmachen im OK hat viele Vorteile:

- Mitarbeit in einem motivierten Team
- Weiterbildung on the job
- Interessante Herausforderung
- Geselliges Beisammensein

Melde dich, wenn du dich angesprochen fühlst, bei
Markus Schärz, Präsident Sektion Bern, 01 422 91 48 (P) oder
01 386 46 06 (G). Wir freuen uns, von dir zu hören!
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